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Ideen fur dieLogistik der Zukun t
Tran3p0rte.Wien und Niederosterreich imRahmen des Projekts Nachhaltige Logistik 2030+ neue Maß—

_
ustelldienste, die Pakete
aüsliefern, Handwerker, die
eine Heizung bringen und

montieren, LKWmit Getrnken für
'

die Gastronomie— das sind nur drei
Beispiele für unzhlige gewerbli-
che Transporte, dié tagtglich in
den Ballungszentren zu ihren Kun-
den .unterwégs sind. Sie haben

'

zwei Problem'ex;Viel Zeit verbrin—

'

nicht

gen sie im Stau und am Zielort ist
oft nur mit Mühe ein Platz zu n-

den, um das Fahrzeug abzustellen.
Schon jetzt klagen im Großraum
'Wien zwei Drittel derbetroffenen
Unternehmen über Probleme mit
Ladezonen, Abstellchen und
Staus. Das kostet tglich Hunderte
Stunden Arbeitszeit und bringt
zustzliche Belastungen für die
UmWelt. Ohne Gegenmaßnahmen
werden sich diese Probleme in den
schnell wachsenden Ballungsru-
menweiter verschrfen.

_

Um dem gegenzusteuem, gehen
Wien und Niedersterreich einen
vllig neuen Weg. Nachhaltige Lo-
gistik- 2030+“ heißt das Projekt, bei
demvdie künftigen logistischen He-
rausforderungen im Berüfsverkehr
von den beiden-Bundeslndem zu-
sammenmit den zwei Wirtschafts-
kammem‘ überdacht werden. Ziel
der Kooperation ist es, zukunftsf-
hige, tragfhige und zugleich nach-
haltige Lsungen für die Logistik

‘ vonmorgenzu nden.

Mobilitt t,]obs,Wohlstand
Mit der Gestaltung und Umset-
zung einer Verkehrs- und Logistik-
strategie stellen wir die Weichen

‘_ für Mobilitt, Arbeitspltze und
Wohlstand in der Ostreg1'0n“, sagt
Walter Ruck, Prsident “der Wirt-
s'chaftskammer Wien. Da gemein-
same Lebens- und Wirtschaftsru-
me sich nichtan Verwaltungsgren- -

. zen halten, will man diese Heraus-
_

forderün‘gen gemeinsam bewlti-
gen.'- Die Partnerschaft aus Politik
und Wirtschaft soll sicherstellen,
dass die Interessender Bundesln-
der, der Transport- und Logistik-
'wirtschaft und der verladenden
Wirt3chaft gleichermaßen berück-
siehtigt Werden, betont Ruck. Sei-

Investitionspramie
bringtWichtige Impulse
Frderung. Den Unternehmen winken
Zuschüsse von bis zu 14 Prozent.

er 1. September bringt
Gutes für den Wirt-
schaftsstandort und sei-

ne Unternehmen“, _'freut .sich
Walter Ruck, Prsident der Wirt—*

schaftskmme1 Wien. Gemeint
ist damit, dass Unternehmen ab
diesem Tag die neue Investitions-

'

prmi_e beantragen knnen. Diese
Covid19-Investitionsprmié wird
vor allem auch für Klein- und
Mittelunternehmen wichtige Im-
pulse bringen, da bereits Investi-
_ti0nen ab 5000 Euro berücksich-

_

3 tigt werden. Die Obergrenze liegt
'_

_

beimaximal 50Millionen Euro.
Die Ir'1vestitionsprmie ist ein

rückzahlbarer Zuschuss
und betrgt grundstzlich sieben
Prozent der Anschaffungskosten. .

Ein Fokus liegt aufBereichen, die
sich“ besonders positiv auf die
Standortentwicklung auswirken:
Für Neuinvestitionen in kologi-
sierung, Digitalisierung“ und Life
Science verdoppelt sich die In-

. vestitionsprmie auf14 Prozent.
Die Abwicklung der Prmie er-

folgt im Auftrag des Bundesmi-

0 ._°_

nisteriüms
'

_.

und Wirtschaftsstandort durch ...- "

Von 1. September 2020 bis 28. Fe-
'

bruar 2021 gestellt werden. Posi-

_

der

_
titionen nicht bis Ende Februar

sondern noch eine Frist von.v

_

frdert werden knnen.

Wien und Niedersterreich arbeiten gemeinsam an intelligenten Logistiklwngen.

ne beim Start desProjekts im Amt
bendliche niedersterreichische
Kollegin Sonja Zwazl betonte den
kooperativen Ansatz dieses Projek-
.tes besonders: Diese Zusammen—
arbeit ist einzigartig und vorbild-
lich,- eine derartige umfassende or-
ganisationsübergreifende Zusam-
menarbeit in einem Verkehrs- und
Logistikprojekt hat es noch nie ge-

, geben.“
.- . Das ehrgeizige Ziel. eine Ver-
kehrsreduktion ohne Leistungs-
und Qualittsverlust, und dabei
gleichzeitig klima- und umwelt-
schonend zu agieren. Dass diese
Ziele durchausrealistisCh sind, ha-
ben die ersten bereits erfolgreich
gestarteten Pilotprojekte besttigt.
Hinter Logistik 2030+ steht geball—-
tes Wissen: Rund 100 Expertinnen

\ und Experten aus verschiedenen
Feldern haben bislang aktiv am Ak-
tionsplan mitgearbeitet. Weitere

für Digitalis1erung

die Austria Wirtschaft$ervitie'
GmbH (aws). Antrge knnen

"

tiv zu werten ist nach Meinung
Wirtschaftskammer Wien

auch, dass entsprechende Inves-

2021 abgeschlossen sein müssen

einem weiteren Jahr _— bei großen
sogar drei Jahre — verbleibt.

Corona-Folgen abfedem
_

Für WK-Wien-Prsident Ruck ist
die Ankurbelung von Investitio-
nen, wie es diese Covid19-Investi- _

tiohsprrnie ermglicht, eines der
besten Mittel, um die Folgen von'
Corona für Unternehmen abzufe-'
dem, Wertschpfung zu steigern ,

und neuen Schwung in den .'

Wirtschaftsstandort 'zu bringen.
Positiv beurteilt Ruck auch, dass
Investitionen. in selbstfahrende'
Bau- und Arbeitsmaschinen ge-.

200 Personen gaben online Feed-
back zu Zwischenergebnissen.

'

Es.wurden fünf konkrete Ziele
für Wien und Niedersterreich
herausgearb‘eitet. So sollen Nut-

_ zungskonikte im ießenden und
ruhenden Güter- und Individual.—
verkehr gelst werden; man will
die C02-Emissionen verringern;
das Verkehrsaufkommen soll ohne
VerluSte bei Leistung und Qualitt
reduziert Werden; neue Logistik-
und Verkehrskonzepté, die auf
breiten Konsens stoßen, sollen ge-
schaffen werden; und es sollen,“
weitere Pilotprojekte entwickelt
und begleitet werden.

_

Acht Themenbereiche
Die Maßnahmen des Aktionsplans
sind in acht Themenbereichen ge-
bündelt. Dabei geht: es etwa da- '

rum, bei Flchenwidmung und
Flchennützung Logistikchen .

erde' in diesen wirtschaft—
lich komplexen Zeiten

_

überlegen viele Untérneh-
_

_
merinnen und Unternehmer, die
Chance und Pause der' Hochkon-
junktur zu nut2en, um den künfti-
gen Aufschwung mit neuen Ma-

' schinen und Gerten besser nüt2en
_

— zu knnen. Die Ehtschéidüng aber,“

gerade jetzt in das eigene Unter-
nehmen zu investieren, i_St natur-
gemß schwer.
_ Die Investitionsprmie, die die .

Buridesregierung nun vorgestellt ‘

hat und für die ab 1.- September
angesucht werden kann, wird die-
se Entscheidung erleichtern. Mit

_

einem Zuschuss von bis Zu sieben _

Prozent, bei Investitionen in den
Bereichen Digitalisierung, kologi- _‘

sierung und Gesundheit/Life Sci-
ence'sogar bis zu 14 Prozent, fallen
diese — oftmals ja sehr langfristigen
Investitionen — leichter. '

Mit neuen Maschinen, Gerten"
und- Ausstattungen knnen die
Unternehmen künftig billiger, res-

' sourcenschonender und zukunfts-
_
sicherer produzieren und so die ei-
gene Unternehmensbasis strken.
Und jedes abgesicherte Unterneh-
men strkt aüch den Wirtschafts-

ng}

'nahmen Und Konzepte Zur naChhaltigen Gestaltung des Güterverkehrs.
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'

_vorausschauend zu planen und zu
sichern. Ein weiteres Thema ist,
die Güterkonsolidierung mithilfe
neuer Geschftsmodelle voranzu-
treiben, wobei . der \ Schwerpunkt
auf Güterverkehrszentren und-
HUBS liegt. Entwickelt und umgef'
setzt werden sollen auch efziente

_

in Ballungszentren efll21ente
d Zugleichnachhaltiger gestaltet

werden? Um Lsungen zu finden

schaftskammer'Wien. [Christian Skalnik]

standort, denn es schafftArbeit5-
'

pltze, bildet Fachkrfte aus und
zahlt Steuern. Die Unternehmen
bei dieser Investition in die eigene
Zukunft und damit m die Zükunft
des Standortes zu unterstützen, ist
nun ein Gebot der Stunde.

Den Aufschwung Vorbereiten
_

Denn in dieser Zeit, in der_dieWirt-
schaft strauchelt, muss der Grund-

_

stein für den kommenden Auf-
schwung gelegt werden. Dazu ge-
hrt die Frderung von Investitio-

_
nen, genauso wie Erleichterungen _

bei der Reorganisation derUnter-
nehmen, die in den letzten Mona-=
.ten in SChieage geraten sind, 'oder

Walter Ruck, Prsident der Wirt-

Lsungen für die Paketzmtellung.
Anreize für beschleunigte Fuhr-
parkumstellungen auf alternative
Antriebe, Nutzung digitaler Tech-
niken zur Ef'zienzsteigerung,
neue Rahmenbedingungen

_

für
eine nachhaltige Entwicklung und
aktive Kommunikation der Leis-
tungen -1'md Kosten der Logistik
heißen dieWeiteren Themen.

In allen Bereichen wird von den
Experten. intensiv gea'rbeitet. Für
die votausschauende Planung und-
Sicherung von Logistikchen bei-
spielsweise ist als Basis - ein Lo- -

gistikchen-Ktaster- vorgesehen.
Darin denieren Niedersterreich
undWie'n die erforderlichen Logis-
tikchen. Kriterien wie Raumord—
nung, Flchenwidmung, Ba11'ord-

nung, Betriebsgenehmigungen bil-
den die Rahmenbedingungen. In
einem weiteren Schritt geht es da-
rum, die gemeinsam denierten
Logistikchen zu sichern.

Lsung für Paketzustellun'g
_

'

Im Laufen ist auch die Entwick-
lung efzieter Lsungen für die
Paketzustellung, um ergebnislo$e
Zustellversuche zu vermeiden. He- —

rausforderungen hier sind neutrale
Paketboxen oder die Lieferungn
einen Zentralen Hub. " Man will
einerseits bei Immobilieneigentü-
mern u'nd Sendungsempfngern
Bewusstsein schaffen, aber auch
Rahmenbedingungen für entspre-
chende Geschftsmodelle entwi-
ckeln. Mehrere Pilotprojektehaben
bereits die Praxistauglichkeit

'

von
Lsungsanstzen bewiesen und
gezeigt, dass mit dem Projekt

'

Nachhaltige Logistik 2030+ der
richtigeWeg beschntten.w1rd

_

-

Nachhaltigkeit zieht sich durch
alle Bereiche. Konkret Wird dieses
Ziel etwa bei der Entwicklung von
Anieizen, die eine beschleunigte
Fuhrpark-Umstellung auf nicht
fossil betriebene Fahr2euge fr-
dern sollen. Ein weiteres Ziel mit
nachhaltigem Hintergrund ist ein
Ausweis des kologischen Fußab-
drucks. Zum Einsatz von Mehr-
wegverpackungen im Versandhan-

_
del ist eine Studie geplant.

Das richtige Mittel Zu r richtigen Zeit
_Komm'entar Eine Krise kann auch eine Chance sein. Die Investitionspramie

' _"*erleichtert Uhternehm'em die Entscheidung für Innovationen.
‘

auch die Fortführung der Kurzar-
beit. Es ist ein Bündel von_Untet-
stützungsmaßnahmen, die not-
wendig sind, um die Wirtschafts-
kraft Unserer Unternehmen wie-
derh'erzustellen.

Jetzt ist die Zeit, in die Zukunft
zu investieren, sich neu auf2ustel-
len und damit den Fortbestand des
Unternehmens und seiner Arbeits-_ ‘

pltze zu sichern. Und damit auch
den Wirtschaftsstandort ' Wien in
seiner Vielfalt und Strke zuerhal—
ten. Die

_

Unternehmer schaffen
das, wenn man ihnen die Chance

_

gibt. Und_ die Investitionsfrde-
_ rung ist eine solCh_é Chance.
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